
Scheunencafé Siddel und Rausch begeistert
Das Team des Scheunencafés bei Rausch und Siddel war bei der 
Eröffnungsveranstaltung am 18. Mai sehr gespannt, ob das An-
gebot auch auf die erhoffte Nachfrage treffen wird. Pünktlich um 
15 Uhr eröffnete das Café in der Kratzschen Scheune und der 

Duft von frischem Kaffee sowie von frischem Kuchen erfüllte den 
Raum. Und tatsächlich hatte sich die Mühe des Vorbereitungs-
teams gelohnt, denn schnell füllte sich der Raum mit Besuchern, 
sodass alle Plätze besetzt werden konnten. Besonders schön war 
es, dass hierbei alle Altersgruppen sichtbar vertreten waren. Da-
mit erfüllte sich auch der Wunsch nach einem generationsüber-
greifenden Café. Mütter mit Kindern belebten ebenso wie die 
Generation der Großeltern die Scheune. Und noch ein weiteres 
Anliegen des Cafés erfüllte sich, denn auch Neubürger nutzten 
lebhaft die Chance zur Begegnung mit den Alteingesessenen. Zu-
dem erfreute die rege Teilnahme von Pfarrer Christopher Noll so-
wohl das Vorbereitungsteam als auch die Besucherschar sichtlich. 
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Aktuelles
Allen Beteiligten war die Freude über den vollen Saal sichtlich an-
zumerken und wie angekündigt ließ es sich Frau Berwanger vom 
Familienzentrum Rauschenberg auch nicht nehmen, den Gästen 
alle Helferinnen persönlich vorzustellen. Und so durften die an-
wesenden Kinder den Helferinnen jeweils eine Rose als symbo-
lischen Dank für ihren Einsatz überreichen. So durften sich Ele-
na Ciocoiu, Kumriye Eren, Ingrid Lambrecht, Brigitte Laucht, 
Gerhild Lohrey, Edeltraud Moll, Barbara Muckelmann, Ingrid 
Pschedota, Anita Wandel und Monika Winkel jeweils über einen 
Blumengruß freuen. 

Um zu klären, woher denn der Name des Scheunenca-
fés bzw. von Rauschenberg stammt, las die Schülerin 
Frida Gutberlet die Sage von Rausch und Siddel vor. 
Die Abbilder der beiden Axt schwingenden Riesen, 
geschaffen von Dr. Anne Hoerder, zieren im Übrigen 
auch den Außenbereich der Kratzschen Scheune und 
werfen ab und an riesenhaft anmutende Schatten auf 
die Fassade. Derweil wurde der Vortrag von Frida der 
Ausgangspunkt für den Austausch von vielen weiteren 
selbst erlebten Geschichten in und um Rauschenberg, 
sodass unter den Besuchern ein reger Austausch darü-
ber entstand.
Resümierend bedankt sich das Vorbereitungsteam für 
die vielen sehr positiven Rückmeldungen der Besu-
cherschar und auch der Kultur- und Verschönerungs-
verein Rauschenberg e.V. freut sich sehr darüber, dass 
die Nachfragen nach diesem Kooperationsprojekt mit 
dem Familienzentrum Rauschenberg bemerkenswert 
ist. Mit dieser Ermutigung im Rücken ist die Motivation 
für eine Fortsetzung sehr groß und so soll das Scheu-
nencafé bei Rausch und Siddel als Ort des Austausches 
und der Begegnung für Jung und Alt zukünftig einmal 
im Monat stattfinden. Das Team würde sich hierbei 
sehr freuen, wenn sich noch weitere Kuchenbäckerin-
nen finden würden. Sprechen Sie hierzu einfach Frau 
Muckelmann 01781630077 oder Frau Berwanger vom 
Familien- und Beratungszentrum 015906105791 an.

Das nächste Scheunencafé wird am 15. Juni 2022 
von 15:00 bis 17:00 Uhr in der 

Kratzschen Scheune stattfinden. 
Wir freuen uns über jeden einzelnen Besucher.   

A. Pigulla, B. Muckelmann, S. Berwanger
Fotos: B. Muckelmann, S. Berwanger
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Familien- und Beratungszentrum
Die Sprechstunde des Familien- und Beratungszentrums fällt am 
Dienstag, dem 7. Juni 2022, urlaubsbedingt aus.
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Sie wünschen sich weitere Informationen zu diesen Leistungsansprüchen?
Gerne können Sie Kontakt aufnehmen mit dem Familien-und Beratungszentrum Frau Berwanger unter der 01590-6105791 oder 
auch direkt mit dem Pflegestützpunkt Landkreis Marburg-Biedenkopf.

PPFFLLEEGGEE ZZUUHHAAUUSSEE
NNUUTTZZEENN SSIIEE BBEERREEIITTSS AALLLLEE ZZUUSSCCHHÜÜSSSSEE??
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Konstituierung des neugewählten Kreisseniorenrates

26-köpfiges Gremium wählte seinen Vorstand – 
Hans-Werner Künkel ist neuer Vorsitzender

Marburg-Biedenkopf – Am Dienstag, 3. Mai 2022 nahm der 
Kreisseniorenrat (KSR) mit seiner konstituierenden Sitzung die 
Arbeit in neuer Zusammensetzung auf. Mit der Errichtung des 
KSR wird das Ziel verfolgt, einen aktiven kommunalpolitischen 
Dialog zwischen den politischen Gremien des Kreises, Seniorin-
nen und Senioren und den Einrichtungen im Bereich der Gesund-
heits- und Altenplanung im Landkreis zu fördern.
Die Mitglieder des Kreisseniorenrats wählten in ihrer ersten Sit-
zung: Hans-Werner Künkel aus Breidenbach zur ihrem Vorsitzen-
den, Barbara Hesse zur 1. stellvertretenden Vorsitzenden, Rudolf 
Zinser aus Marburg zum 2. stellvertretenden Vorsitzenden sowie 
Hildegard Kräling aus Mardorf, Hans-Bernhard Schwarz aus 
Gladenbach, Helga Hübener aus Wetter sowie Ruth Heinz aus 
Marburg zu gleichberechtigten Beisitzern. Manuela Jähnel vom 

Fachbereich Gesundheitsamt, Fachdienst Verwaltung wurde ein-
stimmig als Schriftführerin gewählt.
Der Vorsitzende des Kreistages, Detlef Ruffert, hob in seiner Er-
öffnungsrede zur konstituierenden Sitzung die Bedeutung des 
Kreisseniorenrates (KSR) hervor und macht deutlich, dass der 
Landkreis Marburg-Biedenkopf froh ist, ein solches Gremium zu 
haben. Der KSR ist eine parteiunabhängige, überkonfessionel-
le und selbstständige Interessenvertretung der Bürgerinnen und 
Bürger, die das 63. Lebensjahr vollendet haben. Er hat die Mög-
lichkeit, direkte Anträge an den Kreistag zu richten und hat somit 
Einfluss von außen in politische Entscheidungsprozesse. Diese 
verantwortungsvolle Aufgabe sollte den ehrenamtlichen Mitglie-
dern bewusst sein und auch von ihnen wahrgenommen werden. Er 
macht deutlich, dass „Dinge, die wir alltäglich tun“ auch für ältere 
Menschen möglich sein sollten und müssen und die Seniorenpoli-
tik somit ein wichtiger Faktor ist. 
Der neue Vorsitzende des KSR, Hans-Werner Künkel, hat sich 
erstmalig zur Kandidatur im Kreisseniorenrat beworben und freut 
sich auf seine neue Aufgabe. 
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Für folgende Kommunen wurden Mitglieder in den Kreissenio-
renrat gewählt:
• Amöneburg: Hildegard Kräling (356 Stimmen)
• Breidenbach: Hans-Werner Künkel (269 Stimmen)
• Angelburg: Peter Wolff (154 Stimmen)
• Bad Endbach: Klaus-Dieter Eckel (336 Stimmen)
• Biedenkopf: Bodo Könemann (452 Stimmen), Ernst Otto Mö-

schet (372 Stimmen)
• Cölbe: Jakob Pinschmidt (175 Stimmen)
• Ebsdorfergrund: Bernhard Peil (457 Stimmen)
• Fronhausen: Herbert Daniel Bodenbender (232 Stimmen)
• Gladenbach: Bernhard Kuntscher (293 Stimmen), Hans-Bern-

hard Schwarz (230 Stimmen)
• Kirchhain: Barbara Hesse (714 Stimmen), Hermann Albrecht 

(592 Stimmen) 
• Lahntal: Brigitte Diele (241 Stimmen)
• Lohra: Dieter Hoffarth (218 Stimmen)
• Marburg: Dr. Gabriela Laufenberg (1.581 Stimmen), Ruth 

Heinz (1.322 Stimmen), Adi Ahlendorf (1.303 Stimmen), Rudolf 
Zinser (1.070 Stimmen)

• Münchhausen: Dr. Andreas Weyl (159 Stimmen)
• Rauschenberg: Klaus Quent (208 Stimmen)
• Stadtallendorf: Hedwig Clasani (632 Stimmen) Annemarie 

Hühn (459 Stimmen), Erika Sebastiani (365 Stimmen)
• Wetter: Helga Hübener (493 Stimmen)
• Wohratal: Daniela Nordmann (118 Stimmen)
Für die Kommunen Dautphetal, Neustadt, Steffenberg und Wei-
mar haben sich leider keine Kandidaten zur Wahl gestellt, so dass 
hier keine Wahl erfolgen konnte und diese Kommunen auch nicht 
im Kreisseniorenrat vertreten sind. 
Fragen können an die Geschäftsstelle, Frau Jähnel, unter der 
E-Mail JaehnelM@marburg-Biedenkopf oder telefonisch unter 
06421/405 1280 gestellt werden.

Meldungen aus der Feuerwehr
-Eine besondere Fortbildung, Lehrgangsabschlüs-

se und Truppmann Teil 2-
In der vergangenen Woche stand uns die Ausbildungskomponente 
“Schaum” des Landkreises zur Verfügung.
An drei aufeinanderfolgenden Tagen hatten alle Stadtteilwehren 
in kleinen Gruppen die Möglichkeit, das Thema “Löschen mit 
Schaum” en Miniatur kennenzulernen.

Jeder hatte die 
Mögl ichkeit , 
mit diesen Mi-
nischaumroh-
ren Flüssig-
keitsbrände zu 
bekämpfen. 

Schaumausrüstung in Origi-
nal und Miniatur-Ausführung
Trotz des gewaltigen Grö-
ßenunterschiedes war der 
Einsatz von Schaumlösch- 
und Netzmitteln ausgespro-
chen realistisch und es konnten verschiedene Löschtaktiken, Vor-
gehensweisen und auch die Gefahren sehr gut veranschaulicht 
werden. 

Ein großer Dank 
an das Team, das 
diese Ausbildung 
organisiert und 
durchgeführt hat!
Weiterhin gibt es 
auf Lehrgangs-
ebene erfreuliche 
Nachrichten: 
Uta Fuhrmann 
absolvierte an 
der Landesfeuer-
wehrschule er-
folgreich ihren 
Zugführer-Lehr-
gang. 

Julian Fülling und Niklas Schein konnten in Marburg den Atem-
schutzlehrgang erfolgreich abschließen.
Somit stehen sie uns ab sofort als weitere Atemschutzgeräteträger 
in der Kernstadt zur Verfügung.

Euch allen vielen Dank für das Engagement!
“Truppmann - Teil 2” - dahinter steckt eine Ausbildung, die nach 
der Grundausbildung (Teil 1) das Erlernte in der Praxis vertieft. 
Sie ist Voraussetzung für die Teilnahme an weiterführenden Lehr-
gängen und wird über das Jahr in 8 Modulen angeboten, die sich in 
der Regel über 8 - 16 Stunden von Donnerstagabend bis Samstag-
nachmittag erstrecken.  

Angebote

Schweinegulasch 100 g 0,79 ¤
zart und saftig

3 Ringe Rote Wurst           10,00 ¤
rauchfrisch

Tiroler Jagdwurst 100 g 0,99 ¤
pikant gewürzt

07.06. - 11.06.

Di / Do / Fr:  8.00-12.30 Uhr 
Do / Fr: 14.30-18.00 Uhr
Sa:  8.00-13.00 Uhr

Schmaleichertorstr. 13
35282 Rauschenberg
Tel.: 0162-7229426
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„Vor Anker gehen und Seemannsgarn spinnen“ 

Auf geht’s mit Liedern und Redewendungen 
in die Welt der Seefahrer 

mit Referent Dieter Schwarz 

am Mittwoch, den 29. Juni 2022 
von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Bürgerhaus Josbach 

Anschließend gibt es Steaks und Bratwürstchen 
vom Grill sowie leckere Salate. 

Die VHS - Gebühr für den Vortrag beträgt 1 Euro – Kosten für Essen und 
Getränke werden je nach Verzehr erhoben.  

Alle Seniorinnen und Senioren sowie Interessierte der Gemeinde 
Rauschenberg sind zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen.  

Busabfahrtszeiten: 15:05 Uhr Rauschenberg 
 Bsh. Bahnhofstr. u. Marktplatz 
15:15 Uhr Wolfskaute, Bsh. Ortsmitte 
15:20 Uhr Schwabendorf, Bsh. Schulstraße 
15:30 Uhr Bracht, Bsh. Siedlung u. Ellerweg 
15:40 Uhr Albshausen, Bsh. Kirche 
15:45 Uhr Ernsthausen, Bsh. Hauptstrasse 

Hier konnten die sieben Teilnehmer 
das Vorgehen bei Einsätzen mit Ge-
fahrgut kennenlernen und alle ver-
fügbaren Ausrüstungsgegenstände 
benutzen. In der Regel ist es so, dass 
diese Einsätze von Spezialkräften 
unterstützt werden, die der erstein-
treffenden Wehr mit Know-How, Ma-
terial und Personal ermöglicht, die 
Lage abzuarbeiten. 
In unserem Fall kommt dann der 
ABC-Zug aus Kirchhain zum Ein-
satz.
Solltest auch du Interesse an der Feu-
erwehr haben, dann kannst du gerne 
mit mir Kontakt aufnehmen. Du er-
reichst mich unter pressestelle-feuer-
wehr@rauschenberg.net. Ich kann 
erste Fragen beantworten und den 
Kontakt zu einem zuständigen Wehr-
führer herstellen. Thorsten Wiener

Das Paradiesgärtlein 
an der Friedhofmauer in Rauschenberg erstrahlt in 
Rot-Weiß und Blautönen. Die Pfingstrosen stehen in 
voller Blüte und die Beetrose blüht bereits sehr üppig. 
Kleine Nelkensorten bedecken den Boden. Dazwi-
schen stehen „freundliche“ Margeriten, wie Meg Ryan 
in dem Film „E-Mail für Dich“ feststellte. In ein, zwei 
Wochen wird der Frauenmantel sein sonniges Gelb 
hinzufügen und ein buntes Beet komplett machen. 
Ein wahrer Hingucker sind im Moment die Erdbee-
ren. Sie sind bereits so weit, dass man davon naschen 
kann. Und ich muss zugeben… Regen und Sonne ha-
ben den Erdbeeren eine wunderbare Süße gegeben. 
Probieren Sie ruhig… aber immer dran denken: Das 
Paradies ist für alle da!  

Monika Friedrich

Wann:   Sonntag, 05. Juni 2022 
Beginn:   ab 11:00 Uhr  

 Ort:     Feuerwehrgerätehaus  
        Hinter der Stadt 6; 35282 Rauschenberg                   
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Amtliche Bekanntmachungen
Rauschenberger Nachrichten 
vom 4.6.2022 Ausgabenr. 22

Vorbereitende und verbindliche Bauleitplanung 
der Stadt Rauschenberg,

Änderung des Flächennutzungsplanes, Teilplan 
Rauschenberg, im Bereich „Bei der Siechkirche“,

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 15 
„Bei der Siechkirche II“

hier: Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch

Ziele der Planung
Die Änderung des Flächennutzungsplans ist Voraussetzung für 
die Aufstellung des Bebauungsplans. Beide Verfahren werden pa-
rallel durchgeführt. Mit der Flächennutzungsplan-Änderung wird 
eine gemischte Baufläche, mit dem Bebauungsplan ein Mischge-
biet ausgewiesen. Die Planung dient der Bestandssicherung eines 
Pflegedienstes, der aus betrieblichen Gründen erweitert und aus 
bauplanungsrechtlichen Gründen gesichert werden muss. Dane-
ben werden beide Planwerke auch eine externe Ausgleichsfläche 
ausweisen.
Geltungsbereich der Planung
Der Planungsbereich (Baufläche bzw. Baugebiet) liegt am Ostrand 
Rauschenbergs an der Bahnhofstraße zwischen dem ehemaligen 
Bahndamm (westlich) und der vorhandenen Bebauung (östlich). 
Bislang handelt es sich um einen Acker, der dort an die Ortslage 
angrenzt bzw. bis in sie hineinreicht.
Zum Geltungsbereich der Planung gehören die Flurstücke 63/7 
und 156/2 (tw.) in der Flur 5 (Baufläche bzw. Baugebiet) im Ge-
wann „Bei der Siechkirche“ sowie Flurstück 101 in der Flur 11 
(Ausgleichsfläche) im Gewann „In der Niederau“. Der räumliche 
Geltungsbereich der Bauleitpläne entspricht den nachstehend ab-
gebildeten Karten. Die Karten sind kein Bestandteil der formellen 
Bekanntmachung.

Geoportal Hessen, ohne Maßstab: Baugebiet 

Geoportal Hessen, ohne Maßstab: Ausgleichsfläche

Beteiligung der Öffentlichkeit
Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.2 BauGB wird 
durch Auslegung des Entwurfes der Änderung des Flächen-
nutzungsplanes, bestehend aus Planzeichnung, Festsetzungen, 
Begründung und Umweltbericht, sowie des Entwurfes des Be-
bauungsplanes, bestehend aus Planzeichnung, textlichen Festset-
zungen, Begründung, Umweltbericht, Grünordnungsplan und ar-
tenschutzrechtlichem Fachbeitrag, durchgeführt. Die betroffenen 
Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange werden gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB beteiligt und erhalten innerhalb einer angemes-
senen Frist die Möglichkeit zur Abgabe einer Stellungnahme.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegen-
den Unterlagen werden nach § 4a Abs. 4 BauGB in das Internet 
eingestellt und der Öffentlichkeit während der untenstehenden 
Frist zugänglich gemacht:
a) auf der Internetseite der Stadt Rauschenberg unter 

https://www.rauschenberg.de/bauen-wirtschaft/bebauungsplaene
b) im zentralen Internetportal des Landes Hessen unter 

https://bauleitplanung.hessen.de
Als zusätzliches Informationsangebot liegen die Entwürfe der 
Flächennutzungsplan-Änderung und des Bebauungsplanes ein-
schließlich der vorgenannten Planungsbestandteile gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB in der Zeit

vom 13. Juni bis einschl. 15. Juli 2022
im Rathaus der Stadt Rauschenberg, Schloßstraße 1 während der 
folgenden Dienststunden:

Montag, Dienstag, Freitag   8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 Uhr - 17.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Umweltbezogene Informationen, Angaben und Ausarbeitungen
Als umweltbezogene Informationen, Angaben und Ausarbeitun-
gen liegen vor:
- die Begründung und der Umweltbericht zur Flächennutzungs-

plan-Änderung,
- die Begründung, der Umweltbericht, der Grünordnungsplan 

und der artenschutzrechtliche Fachbeitrag zum Bebauungsplan.
Für beide Verfahren wurde eine Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 
BauGB durchgeführt. Im Zuge der Aufstellung der Bauleitpläne, 
insbesondere der Ausarbeitung der Umweltberichte und der ar-
ten- und naturschutzfachlichen Beiträge wurden die in der Praxis 
bewährten Methoden und Prüfverfahren eingesetzt.
Umweltbezogene Stellungnahmen
Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach den 
§§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB (siehe dazu nachfolgende Hinwei-
se) sind umweltrelevante Stellungnahmen mit behandlungsbedürf-
tigen Hinweisen und Anregungen von folgenden Verbänden, Be-
hörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange eingegangen:
- Kreisausschuss Marburg-Biedenkopf, Fb. Ländlicher Raum 

und Verbraucherschutz, Sachbezug: Vorbehaltsgebiet Landwirt-
schaft, Außenbereich, Standorteignung, Agrarstruktur;

- Regierungspräsidium Gießen, Dez. Obere Landesplanungs-
behörde, Sachbezug: Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft, Vorbe-
haltsgebiet Grundwasserschutz, Vorranggebiet Siedlung Pla-
nung;

- Regierungspräsidium Gießen, Dez. industrielles Abwasser, 
wassergefährdende Stoffe Grundwasserschadensfälle, Altlas-
ten, Bodenschutz, Sachbezug zum nachsorgenden Bodenschutz: 
Bodenfunktionen, Altlasten, historische Erkundung;

- Regierungspräsidium Gießen, Dez. Immissionsschutz, Sachbe-
zug: Schallimmissionsprognose;

- Regierungspräsidium Gießen, Dez. Bauleitplanung, Sachbezug: 
Außenbereich.

Umweltrelevante Stellungnahmen mit nicht-behandlungsbedürf-
tigen Hinweisen und Anregungen sind von folgenden Verbänden, 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange eingegangen:
- Kreisausschuss Marburg-Biedenkopf, Fd. Wasser- und Boden-

schutz, Sachbezug: Wasserschutzgebiet, Einleitung Nieder-
schlagswasser;

- Kreisausschuss Marburg-Biedenkopf, Fd. Naturschutz, Sachbe-
zug: Ackerfläche, Gehölzstrukturen, Artenschutz;

- Regierungspräsidium Gießen, Dez. Grundwasser, Wasserver-
sorgung, Sachbezug: Wasserschutzgebiet;

Geoportal Hessen, ohne Maßstab: Baugebiet

Geoportal Hessen, ohne Maßstab: Ausgleichsfläche

Geoportal Hessen, ohne Maßstab: Baugebiet

Geoportal Hessen, ohne Maßstab: Ausgleichsfläche



6

- Regierungspräsidium Gießen, Dez. industrielles Abwasser, 
wassergefährdende Stoffe Grundwasserschadensfälle, Altlas-
ten, Bodenschutz, Sachbezug zum nachsorgenden Bodenschutz: 
Bodenfunktionen;

- Regierungspräsidium Gießen, Dez. Kommunale Abfallentsor-
gung, Abfallentsorgungsanlagen, Sachbezug: Bauabfälle;

- Regierungspräsidium Gießen, Dez. Obere Landwirtschaftsbe-
hörde, Sachbezug: Agrarstruktur;

- Zweckverband Mittelhessische Abwasserwerke, Sachbezug: 
Einleitung Niederschlagswasser.

Umweltrelevante Stellungnahmen ohne Anregungen und Hinwei-
se sind von folgenden Verbänden, Behörden und sonstigen Trä-
gern öffentlicher Belange eingegangen:
- Regierungspräsidium Gießen, Dez. Oberirdische Gewässer, 

Hochwasserschutz;
- Regierungspräsidium Gießen, Dez. Kommunales Abwasser, 

Gewässergüte;
- Regierungspräsidium Gießen, Dez. Bergaufsicht;
- Regierungspräsidium Gießen, Dez. Obere Naturschutzbehörde.
Hinweise
Zunächst wurde das Verfahren für einen Bebauungsplan der In-
nenentwicklung nach § 8 BauGB i.V.m. § 13a BauGB durchgeführt. 
Auf Anregung des Regierungspräsidiums Gießen, Dez. Bauleit-
planung, wird das ursprüngliche Verfahren nach § 13a BauGB auf 
das reguläre Verfahren nach § 8 BauGB umgestellt. Neben dem 
Bebauungsplan und seiner Begründung, dem Grünordnungsplan 
und dem artenschutzrechtlichen Fachbeitrag wird im weiteren 
Verfahren demzufolge die Umweltprüfung durchgeführt und der 
Umweltbericht erstellt. Als Inhalt des Grünordnungsplanes und 
des Umweltberichtes wird nun auch erstmals die Eingriffs- und 
Ausgleichsthematik aufgegriffen, die daraus abgeleiteten Festset-
zungen werden Inhalt des Bebauungsplanes.
Das heißt, eine Flächennutzungsplan-Änderung war zunächst ent-
behrlich, mit der Verfahrensänderung wird sie obligatorisch, weil 
der Flächennutzungsplan den Geltungsbereich als landwirtschaft-
liche Fläche darstellt, für die eine Umwidmung als Baufläche, hier 
als gemischte Baufläche, notwendig ist.
In Verfahrenshinsicht heißt dies für die Flächennutzungsplan-Än-
derung, dass für sie eine frühzeitige Beteiligung nach § 3 (1) und 
§ 4 (1) BauGB entbehrlich ist, weil für sie analog die Regelung ge-
mäß § 3 Abs. 1 Satz 3 Nr. 2 BauGB gilt, wonach die vom 31. Mai bis 
zum 02. Juli 2021 durchgeführte Beteiligung als frühzeitige Be-

teiligung und Unterrichtung gilt. Hier schließt nun die Beteiligung 
nach § 3 (2) und § 4 (2) BauGB an.
Desweiteren heißt dies in Verfahrenshinsicht für die Bebauungs-
plan-Aufstellung, dass die vom 31. Mai bis zum 02. Juli 2021 durch-
geführte Beteiligung nach den §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB nun im 
umgestellten Verfahren als frühzeitige Beteiligung gemäß den §§ 
3 (1) und 4 (1) BauGB gilt, die nun durchzuführende Beteiligung 
ist die reguläre Beteiligung nach den §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB.
Es wird darauf hingewiesen, dass i.d.R. alle eingehenden Stellung-
nahmen in öffentlicher Sitzung der Gremien beraten und entschie-
den werden. Durch die Abgabe ihrer Stellungnahmen stimmen 
die Einwender der Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten 
zu. Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage des § 3 BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchst. 
e DSGVO (Datenschutz-Grundverordnung) und dem hessischen 
Datenschutzgesetz. Sofern Einwender ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung. Auf die Art. 13 und 14 der DSGVO wird 
hingewiesen.
Während der Beteiligung können von jedermann Anregungen zu 
den Planungen schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht wer-
den. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bleiben bei 
der Beschlussfassung über den Flächennutzungsplan und den Be-
bauungsplan gemäß § 3 Abs. 2, Satz 2 BauGB und gemäß § 4a Abs. 
6 Satz 1 BauGB unberücksichtigt.
Desweiteren wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im 
Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbe-
helfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 
2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen aus-
geschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder 
nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen 
können.
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.
Für die Vorbereitung und Durchführung von Verfahrensschritten 
nach den §§ 2a bis 4a BauGB ist gem. § 4b BauGB das Planungs-
büro GEOplan – Ingenieur-Gesellschaft, Kirchhain, beauftragt.
Rauschenberg den 4. Juni 2022

Der Magistrat, Michael Emmerich, Bürgermeister

Neues aus dem Rathaus
Vollsperrung Rauschenberg Bahnhofstraße 

Freitag, 10. – Sonntag, 12.06.2022 (nach der Einmündung „West-
ender Straße“ bis zur Einmündung „In der Reinhardtsaue“

Aufgrund einer Veranstaltung wird die Bahnhofstraße nach der 
Einmündung Westender Straße bis zur Einmündung in der Rein-
hardtsaue in der Zeit von Freitag, 10.06.2022 (14 Uhr) – Sonntag, 
12.06.2022 (23:00 Uhr) voll gesperrt. 
Wir bitten Sie, den gesperrten Bereich großflächig zu umfahren. 
Der Rewe-Markt ist aus Kirchhain und Ernsthausen (über die 
L3073) kommend zu erreichen.

Geburtstag
Ernsthausen 
Donnerstag, den 9. Juni 2022

Helmut Vogt
Wolferoder Straße 15
zum 80. Geburtstag

Apothekennotdienst

Montag, 6.6.2022, 8:30 Uhr bis 
Montag, 13.6.2022, 8:30 Uhr

Walpurgis Apotheke
Bahnhofstr. 2

34630 Gilserberg
Tel.: 06696/500

Unter der Telefonnr. 0800 / 00 22 8 33
(kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./
min) besteht zudem die Möglichkeit weitere 
Notdienstapotheken im Umkreis abzufragen.

Alles Gute!
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Sport- & Vereinsnachrichten
Besondere Jubiläen beim TSV Schwabendorf

Bei der Jahreshauptversammlung des Turn- und Sportverein 1927 
Schwabendorf e.V. kam es nach den üblichen Dingen wie Jahres-
bericht, Kassenbericht, Entlastung des Präsidiums und der Ge-
schäftsführung und Wiederwahlen zum Tagesordnungspunkt der 
Ehrungen, der auch im Jahr 2022 etwas ganz Besonderes war. Die 
Geschäftsführung ist hocherfreut, dass so viele verdiente Mitglie-
der dem Verein seit vielen Jahren angehören. Heinrich Badouin 
und Helfried Kurz halten dem TSV Schwabendorf seit 70 Jahren 
die Treue! Helmut Sprenger seit 60 Jahren, Harald Helfenbein 
schon 50 Jahre, Ulrike Block-Hermann 40 Jahre und Marion 
Schmitz nun 25 Jahre. Viele sind dem Verein bereits in jungen 
Jahren beigetreten.

Heidrun Lins vom Präsidium dankte den anwesenden Jubilaren 
Helfried Kurz und Harald Helfenbein sehr herzlich für die vielen 
Jahre Einsatz und Treue zum Verein und überreichte jeweils eine 
Urkunde und ein Präsent als Dankeschön. Sie hob hervor, dass 
langjährige Mitgliedschaften in Vereinen heutzutage nicht mehr 
alltäglich seien und man das sehr zu schätzen wisse. Helfried Kurz 
hatte Artikel der Oberhessischen Presse aus der aktiven Fußbal-
lerzeit in den 60er Jahren dabei, die beim anschließenden gemüt-
lichen Beisammensein mit Speisen und Getränken interessiert 
gelesen wurden. Den Jubilaren, die nicht bei der Jahreshauptver-
sammlung anwesend sein konnten, wurden Urkunden und Präsen-
te im Nachgang überbracht. Katja van Moll-Boucsein

Volleyball-Männermannschaft wird angemeldet
Damit hatte im ASV Rauschenberg wohl niemand gerechnet. Als 
sich vor rund 25 Jahren die letzte Männermannschaft mangels In-
teresse (oder besser wegen Erfolglosigkeit) auflöste, war an eine 
Rückkehr auf das Feld nicht zu denken. Zu groß die Sogwirkung 
und Versprechungen der Fußballer, mit ihrem Sport zum Millio-
när zu werden. Und noch heute will mindestens jeder zweite kleine 
Junge Profifußballer werden.
Wie so vieles im Leben führten glückliche Umstände und mit 
Manfred Günther ein Volleyball-Urgestein der die Initiative er-
griff dazu, dass sich eine kleine Gruppe männlicher Volleyballer 
nun regelmäßig zum Training trifft.
Nach zwei ersten sportlichen Vergleichen gegen die 2. Mannschaft 
der Stadtallendorfer Eintracht (wir berichteten über das Premie-
renspiel), stand nun ein 3. Vorbereitungsspiel auf dem Plan.
Gegner diesmal Blau-Gelb Marburg, die mit einer neuen 2. Män-
nermannschaft in die Punktrunde gehen wollen. Beim Einspielen 
auf technisch bestem Niveau, war für die Rauschenberger nichts 
Gutes zu erwarten. Doch das Spiel entwickelte sich anders.
Gleich im 1. Satz verschlug Rauschenberg, sehr zum Ärger des 
Trainers, 2 Satzbälle beim Aufschlag und zog mit 27:29 den Kür-
zeren. Danach zwei knappe Satzerfolge und der 10:25 Ausgleich. 
Im Tie-Break lag Rauschenberg bereits 10:14 zurück, bevor eine 
Aufschlagserie von Raphael Block zum Ausgleich führte. Danach 

wechselte das Aufschlagrecht nach jedem Ballwechsel, bis eine 
kleine Unachtsamkeit Blau-Gelb den 17:19 Sieg bescherte.
Inzwischen steht fest, dass der ASV Rauschenberg eine Männer-
mannschaft für die kommende Saison melden wird.

* * * * * * * * * * * * * * * *
Am Samstag, dem 11. Juni findet in der Sporthalle Rauschenberg 
das letzte Pflichtspielturnier der Saison statt. Ab 11 Uhr spielen 
9 Mannschaften der Weiblichen Jugend F um Gold-, Silber- und 
Bronzemedaillen im Bezirkspokal Nord. Teilnehmende Mann-
schaften sind: SG Johannesberg 1 + 2, SG Rodheim, SSC Vellmar 
2, 3, und 4, VfL Bad Arolsen, Biedenkopf-Wetter Volleys 2 und 
Hannah und Hannah vom Ausrichter ASV Rauschenberg.

Heinz-D. Henkel

Volleyballer des ASV Rauschenberg spielen 
am 5. Juni erstmals in eigener Halle

Die neuformierte Männermannschaft des ASV Rauschenberg 
richtet am Tag nach ihrem Trainingstag in Rauschenberg ein Vol-
leyballturnier aus. Mit dabei sein werden Eintracht Stadtallendorf 
und BG Marburg. Spielbeginn ist um 11 Uhr in der Sporthalle am 
Schwimmbad in Rauschenberg. Manfred Günther

Hallo liebe Landfrauen,
zu einem Spaziergang durch Feld und Flur mit anschließendem 
Eis essen  auf Damm̀ s Hof treffen wir uns am Donnerstag, den 9. 
Juni um 12.30 Uhr auf dem Hainwinkelparkplatz. Wer nicht mit-
laufen möchte, kommt direkt um 14.00 Uhr  auf Damm̀ s Hof.
Der Bowleabend ist für den 22. Juni geplant. Beginn ist um 19.00 
Uhr in der Kratz̀ schen Scheune.

Margit Hampach, vom Landfrauenverein Rauschenberg

TSV Rauschenberg gegen den TSV Speckswinkel
Aufstellung: Christian Siebert (T), Julian Föth, Kevin Boseniuk, 
Matti „Dante“ Damm, Marius Hahlgans-van der Ende, Christoph 
Jockel (C), Lukas Werner, Emil Seibert, Marlon Hübner, Vitus 
Prenzel, Lukas Bromm
Ersatzbank: Sören Hartmann, Aaron Schäfer, Julian Fülling, Sa-
scha Kaufmann Trainer: Torsten Schild
Am Sonntag, dem 22.5.2022 15 Uhr empfing der TSV Rauschen-
berg bei bestem Fußballwetter den TSV Speckswinkel. Ganze 
acht Spieler fehlten den TSV Rauschenberg bei einem Spiel gegen 
einen etwa ebenbürtigen Gegner. Dennoch wollte man die Punk-
te unbedingt in Rauschenberg behalten. In der Anfangsphase war 
unser TSV am Drücker und hatte einige Gelegenheiten mit 1:0 in 
Führung zu gehen, doch man nutzte sie nicht. Und wie es halt so 
ist im Fußball: „Wer die Tore vorne nicht macht, kriegt sie hinten 
rein.“ So fiel in der 14. Minute das 0:1 für Speckswinkel.
Danach spielte Rauschenberg weiterhin seinen Fußball und konn-
te sich einige Chancen herausspielen, die aber leider alle unge-
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Bereitschaftsdienste
Bauhof der Stadt Rauschenberg
Wochenendnotdienst, 
Mobil: 0152 34367309
Störungen Wasserversorgung
Mobil: 01523 4278441

Rufnummern, Sprechzeiten u. Bereitschaftsdienste
Pfarrämter

Kirchenbüro im Kooperationsraum 
„Evangelische Kirche im Wohratal“
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin 
Biegenstraße 2, 35288 Wohratal-Wohra
Tel: 06453/6486096, Fax: 06453/6486098
Sandra.Obermann@ekkw.de
E-Mail: Kirchenbuero.Wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Mi  9–12 Uhr Do 16–18Uhr

Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen
Ev. Pfarramt Halsdorf
Pfarrer Nicolas Rocher, Biegenstr. 2, 
35288 Wohratal/Wohra
Telefon Halsdorf: 06425/1261
E-Mail: nicolas.rocher@ekkw.de oder

pfarramt.halsdorf@ekkw.de
Freier Tag: Montag

Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5, 
35282 Rauschenberg-Schwabendorf
Tel./Fax: 06425/493 o. 0151/17885645
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de

Ev. Pfarramt Rauschenberg -
Ernsthausen
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26, 
35282 Rauschenberg, Tel. 06425/1234
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de

Ev. Pfarramt Josbach
Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18
35282 Rauschenberg-Josbach, 
Tel. 06425/1303
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de

Kath. Kirchengemeinde 
Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf, 
Tel.: 06425/523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de

Friedhofswärter Schwabendorf
Axel Eisenhaber, Mobil: 01520/8543513

Störungen Abwasserentsorgung
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke
Telefon: 0176 19506150
Störungen Stromversorgung
EnergieNetzMitte GmbH, Tel.: 0800 3410134
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0
Feuerwehr/Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
bundesweite Rufnummer: 116 117
Anschrift und Öffnungszeiten 
Ärztliche Bereitschaftsdienstzen-
tralen Marburg am UKGM (ÄBD)
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Mo., Di., Do. 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Mi., Fr. 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Sa., So., feiertags 8:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Kinder-/Jugend-ÄBD
Mi. 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

und 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Sa., So., feiertags 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Familien- und Beratungszentrum
Rauschenberg

Frau Simone Berwanger
Mobil: 01590 6105791
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de
Sprechzeiten im Büro Schloßstr. 3,
Rauschenberg:
Di. 16:00-18:00 Uhr 
Do. 10:30-12:30 Uhr oder nach Termin. 

Alzheimer Gesellschaft 
Marburg-Biedenkopf e.V.
Dr. Anne Wächtershäuser
Telefon 06421-690393 oder 
0159-06756020
DELTA-Dienstleisterteam
Alena Wieser
Telefon 0176-39149523
Still-und Laktationsberaterin 
Heike Witzel
Telefon 0172-9329837

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Bracht
Ellerweg 9, Telefon: 06427 6609918
Kindertagesstätte Rauschenberg
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318
Kindergarten Storchennest 
Ernsthausen
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 818237
www.vorschule-ernsthausen.de

Postagentur Rauschenberg
im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“.
Auf dem Flur 35. Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 15:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr

Die Schatzkiste
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4
35282 Rauschenberg, Tel.: 0152 05857274
Öffnungszeiten:   Montag: geschlossen
                         Di.+ Do.:     15 - 17 Uhr
                         Mi. + Fr.:    10 - 12 Uhr

jeden 1. + 3. Samstag: 10 - 12 Uhr

Ansprechpartner/Zuständigkeit
„Gelbe Tonne“ Fa. Knettenbrech u. Gurdulic
Hotline Tel.: 0800 1015860
E-Mail: Kommunal-Mittelhessen@
            knettenbrech-gurdulic.de
Freibad Rauschenberg
Tel: 06425 / 510
Mo. -  Fr. 9:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Sa., So., Feiertage 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Bei schlechtem Wetter sind verkürzte Öffnungs-
zeiten möglich.

Impressum:
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh.: Michael Henrich 
Neue Gartenstraße 16 · 35279 Neustadt (Hessen) Tel. (0 66 92) 800 98-0
Fax (0 66 92) 800 98-98 · rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de

Erscheinungsdatum: wöchentlich samstags, kostenfrei an alle erreichbaren Haushalte. 
Fotos: u. a. von AdobeStock.com

HD

Redaktionsschluss (Texte und Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr.
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der aktuellen Woche.

Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder Datenträger
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Der Verlag behält
sich vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine
Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.

Bürgerhilfe

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 9239-0
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de
Mo./Di./Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr
Mi.              geschlossen 
Do. 08:00 – 12:00 Uhr, 14:00 –17:30 Uhr
(Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach
Vereinbarung)

Bauhof der Stadt Rauschenberg
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 92047
E-Mail: bauhof@rauschenberg.de
Verkehrsbüro und Stadtbücherei
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 2750
E-Mail: buecherei@kvr-rauschenberg.de
Öffnungszeiten: Mo.+Do. 17.30-19 Uhr
Bücherei Bracht
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA)
Öffnungszeiten: Mo.+Fo. 17-18.30 Uhr
In den hess. Schulferien geschlossen.
Bücherei Schwabendorf
Schulstr 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 -11
Uhr u. 16.30-18 Uhr / Fr. 18.30-20 Uhr
Ortsgericht Rauschenberg
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher
Herr Gerhard Happel. Termine nach Verein-
barung unter Telefon: 06425 80200, 
Mobil: 0171 6514652, ab 19:00 Uhr
Schiedsmann
Herr Ludwig Pigulla, Telefon: 06425 1055
Albert-Schweitzer-Str. 10, 35282 Rauschenberg
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-2161
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de
Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis
18:00 Uhr, im Saal der Kratz’schen Scheune,
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt, 
Tel.-Nr. 06425 9239-13

Corona Testzentrum der „Altenhilfe St. Elisabeth gGmbH
Auf dem Flur 37, Rauschenberg

Öffnungszeiten: Mo. Mi. Fr. So.: 15-19 Uhr  
Terminvergabe: Tel.: 06421 3038285  E-Mail: testcenter@elisabeth-verein.de Online-Terminvergabe unter http://coronatestcenter.altenhilfe-elisabeth.de
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nutzt blieben. So ging es mit 0:1 in die Halb-
zeitpause.
Nach dem Wiederanpfiff drängte Rauschen-
berg auf den Ausgleich. Doch leider wurde 
man nach einem Eckball in der 58. Minute aus-
gekontert und es stand 0:2 für Speckswinkel. 
Doch die Antwort darauf hatte Vitus Prenzel 
zwei Minuten später. Durch einen perfekten 
Pass von Lukas Werner konnte Vitus den 1:2 
Anschlusstreffer erzielen und machte so in sei-
nem neunten Spiel für Rauschenberg seinen 
siebten Treffer. Man machte weiter Druck und 
wollte den Ausgleich, doch wurde durch einen 
schnellen Speckswinkler Spieler in der 65. Mi-
nute erneut ausgekontert zum 1:3. Nun warf 
man alles nach vorne, um noch mindestens 
2 Tore zu erzielen. Emil Seibert gelang dann 
schließlich in der 85. Spielminute das Kunst-
stück, einen Eckball direkt ins Tor zu schießen. 
So stand es nun 2:3. Man war dicht am Aus-
gleich dran, doch in der 90 Spielminute wurde 
man wieder ausgekontert und fing sich das 4. Gegentor ein. Auch 
wenn das letzte Tor von Speckswinkel stark abseitsverdächtig war.
Ein Dankeschön geht raus an die Rauschberg Fans, die uns ein-
mal wieder großartig unterstützt haben, sowie die ehrenamtlichen 

Helfer, die mal wieder großartige Arbeit geleistet haben, damit wir 
dieses Heimspiel bestreiten konnten. Das ist nicht selbstverständ-
lich und freut die Fußballer des TSV sehr!

Pünktlich zum Beginn der Freiluftsaison feiert die Gast-
stätte „Zum Mini-Golf“ in Rauschenberg am Freitag, 
10. Juni, ab 11 Uhr Wiedereröffnung. Und dabei 
gibt es zur Eröffnung einen kulinarischen Leckerbissen:  
Spanferkel vom Grill.
Neue Betreiber sind Markus Happel und Gennaro 
DiMatteo. Der 46-jährige Happel ist nicht nur für Rau-
schenbergerinnen und Rauschenberger kein Unbekann-
ter: Er hat unter anderem den Imbiss am REWE-Markt in 
der Bahnhofstraße zu mehr als einem Ort gemacht, an 
dem es leckere Speisen gibt. Kein Wunder, ist der gebür-
tige Neustädter doch seit 30 Jahren in der Gastronomie 
tätig. 400 Meter weiter eröffnet er nun gemeinsam mit 
dem in der Gastronomie ebenfalls erfahrenen DiMatteo, 
der 57-Jährige hat in Marburg jahrelang in einer Pizzeria 
gearbeitet, die Gaststätte „Zum Mini-Golf“. 

Die Grundkonzeption des seit Jahrzehnten beliebten Aus-
flugslokals bleibt erhalten: Sowohl im Außen- wie Innen-
bereich der Gaststätte bietet eine abwechslungsreiche 
Speisekarte ein kulinarisches Angebot für Groß und 
Klein: Pizzen, Schnitzel, Nudelgerichte und Salate. Und 
dies alles wie gewohnt auch im Lieferservice erhältlich. 
Sonntags und an Feiertagen sind Kaffee und Kuchen im 
Angebot.
Und auch die Fußball-Freunde kommen in der Gaststätte 
„Zum Mini-Golf“ weiter auf ihre Kosten, Fußballspiele 
können wie in den Jahren zuvor dort ab der neuen Sai-
son am Fernseher erlebt werden.
Selbstverständlich gibt es wie seit Jahrzehnten die Mög-
lichkeit, Mini-Golf zu spielen. Die kleinen Bahnen mit 
tückischen Hindernissen laden zu einem Geschicklich-
keitswettbewerb ein – wer schafft es mit den wenigsten 
Schlägen alle Bahnen zu bezwingen?
Die Gaststätte ist täglich von 11 bis 23 Uhr geöffnet, 
einen Ruhetag gibt es nicht.

Manfred Günther im Auftrag der Betreiber

Gaststätte „Zum Mini-Golf“ feiert Wiedereröffnung:
Markus Happel und Gennaro DiMatteo sind die Betreiber
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Ev. Kirchengemeinde
Schwabendorf/Bracht

Kirchen
Die Kirchen in Schwabendorf und Bracht sind durchgängig ge-
öffnet und laden auch außerhalb der Gottesdienstzeiten zur Ruhe 
und Besinnung ein. Es liegen Schriften und Materialien aus, um 
sich Impulse und eine Stärkung für den Tag mitzunehmen.
Corona-Regeln unserer Gottesdienste 
Der Kirchenvorstand hat in seiner Sitzung am 3.5.2022 beschlos-
sen, dass für alle Gottesdienste in Innenräumen Maskenpflicht 
(chirurgisch oder FFP2) während des gesamten Gottesdienstes 
gilt. Bei Gottesdiensten im Freien kann auf Masken verzichtet wer-
den. Auf Abstandsregeln wird bis auf weiteres verzichtet.
Sonntag, den 5. Juni 2022 (Pfingstsonntag)
  9.00 Uhr Bracht, mit Abendmahl, durchgängig Maskenpflicht
10.30 Uhr Schwabendorf, mit Abendmahl, 

durchgängig Maskenpflicht 
Bitte einen Einzelkelch oder ein anderes Trinkgefäß mitbringen. 
Danke.
Montag, 6. Juni 2022
Keine Gottesdienste in unseren Orten.
Sonntag, den 12. Juni 2022 (Trinitatis)
  9.15 Uhr Bracht, durchgängig Maskenpflicht im Innenraum
10.30 Uhr Schwabendorf, durchgängig Maskenpflicht 

im Innenraum
Pandemiebedingte Änderungen möglich! Danke für Ihr Verständnis.

Ev. Kirchengemeinde 
Rauschenberg-Ernsthausen

Bitte bringen Sie für alle Gottesdienste in Innenräumen weiterhin 
Ihre Mund-Nasen-Bedeckung mit.
Sonntag, 5.6.2022 (Pfingstsonntag)
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Dorfkirche Ernst-

hausen
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Stadtkirche Rau-

schenberg
Montag, 6.6.2022 (Pfingstmontag)
11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Tauferinnerung am Angelplatz 

des Fischereivereins an der Wohra in Rauschenberg
Sonntag, 12.6.2022 (Trinitatis)
  9.30 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche Ernsthausen
10.45 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche Rauschenberg

Tauferinnerungsgottesdienst am Pfingstmontag
Am Pfingstmontag, 6.6.2022, feiern wir um 11.00 Uhr einen Fa-
miliengottesdienst mit Tauferinnerung am Platz des Fischerei-
vereins an der Wohra. Dazu sind alle Kinder mit Ihren Familien, 
Paten und Großeltern eingeladen. Das Team des KiGo wird uns 
unterstützen. Im Anschluss gibt es Gegrilltes und kühle Geträn-
ke. Zur besseren Planung eine Anmeldung im Pfarramt unter 
Tel. 06425/1234 (gerne auch den AB besprechen) oder per Email 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de ist erwünscht. Auf-
grund geringer Parkmöglichkeiten bitten wir, am besten zu Fuß 
zu kommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst in der Rauschenberger Kirche statt. In diesem 

Falle erfolgt das Vorläuten schon um 10.00 Uhr. Wenn es also in 
Ernsthausen und Rauschenberg um 10.00 Uhr am Sonntag läutet, 
findet der Gottesdienst in der Kirche statt. 

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 5. Juni (Pfingstsonntag)
10.30 Uhr Pfingstgottesdienst in Hatzbach mit Taufe. Bei schö-

nem Wetter findet der Gottesdienst draußen vor der 
Kirche statt. Bei schlechtem Wetter drin. 

In der Kirche tragen Sie bitte einen Mundschutz und halten Ab-
stand zueinander.
Der im Kirchboten angekündigte Gottesdienst um 11.15 Uhr in 
Wolferode entfällt.
Digitaler Pfingstgottesdienst auf dem YouTube Kanal des 
Kirchenkreises Kirchhain: https://www.youtube.com/kirchen-
kreis-kirchhain
Montag, 6. Juni (Pfingstmontag)
10.30 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein in Wolferode auf 

dem Dorfplatz 
Hier findet ein Gottesdienst zur Tauferinnerung statt. Dazu sind 
alle Großen und Kleinen aus dem gesamten Pfarrbezirk herzlich 
eingeladen.
11.00-16.00 Uhr Open Air Jona-Gemeindefestival in Stadtallen-
dorf
U.a. mit Bischöfin Dr. Beate Hofmann, Pfarrer Alexander Garth, 
Musik von Judy Bailey und einem eigenen Programm für Kinder 
und Jugendliche im Heinz-Lang-Park in Stadtallendorf
Mittwoch, 8. Juni
15.00 Uhr Café Milchbank in Josbach
Bei gutem Wetter vorm DGH und bei schlechtem Wetter im DGH.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen
Sonntag, 5. Juni (Pfingstsonntag)
  9.15 Uhr Gottesdienst in Albshausen mit Abendmahl
10.30 Uhr Gottesdienst in Halsdorf mit Abendmahl
Bitte tragen Sie einen Mundschutz und halten Abstand zueinan-
der.
Digitaler Pfingstgottesdienst auf dem YouTube Kanal des Kir-
chenkreises Kirchhain: https://www.youtube.com/kirchen-
kreis-kirchhain
Montag, 6. Juni (Pfingstmontag)
11.00-16.00 Uhr Open Air Jona-Gemeindefestival in Stadtallen-
dorf
U.a. mit Bischöfin Dr. Beate Hofmann, Pfarrer Alexander Garth, 
Musik von Judy Bailey und einem eigenen Programm für Kinder 
und Jugendliche im Heinz-Lang-Park in Stadtallendorf

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
So. 5.6.   9.15 Uhr Hochamt
Mi. 8.6. 18.30 Uhr Hl. Messe

Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Corona-Schutzmaßnahmen
Die letzte Entscheidung hinsichtlich der Corona-Schutzmaßnahmen trifft in den jeweiligen Ge-
meinden nach wie vor der entsprechende Kirchenvorstand.
Jona-Gemeindefestival am 6. Juni 2022,  11.00 – 16.00 Uhr im Stadtpark von Stadtallendorf
Fernseh- und Videogottesdienste
Sonntag, den 5. Juni 2022 (Pfingstsonntag)
  9.30 Uhr Katholischer Gottesdienst aus Bonn im ZDF
10.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst aus Hamburg im ERSTEN
10.00 Uhr Katholischer Gottesdienst aus Salzburg (live) in BIBELTV
Montag, den 6. Juni 2022 (Pfingstmontag)
Gemeinsamer Video-Gottesdienst unseres Kooperationsraumes, abzurufen unter https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de/



11

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen)
Tel.: 0 66 92/209 88 60 · Fax: 209 88 61

Zimmerei & Dachdeckerei Meisterbetrieb

www.herrenwald.net

Herrenwald
Dach & Holz

· Dachstuhl · Fachwerksanierung 
· Dachsanierung · Fassadenbekleidung 
· Dacheindeckung · Carport  
· Holzrahmenbau · u.v.m.

Norbert Pfeiffer

Hausmeisterservice & Gartenpflege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete
anlegen, Renovierungen rund ums
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

Eröffnungsveranstaltung Bibel mobil
Mit einem feierlichen Familiengottesdienst wurde die Ausstellung 
der „Werkstatt Bibel Mobil“ am Sonntag, den 29.5.2022 in der 
Kratz̀ schen Scheune eröffnet. Pfarrer Alexander Bartsch und das 
Team der Kita Mäuseburg gestalteten den Gottesdienst zum The-
ma Schöpfung. Musikalisch begleitete Pfarrer André Flimm die 
Lieder, welche alle Kinder der Mäuseburg in den letzten Wochen 
fleißig gelernt hatten, mit seiner Gitarre. Anschließend hatten die 
Besucher die Möglichkeit, die Ausstellung zu besuchen. Dekan 
Köhler stand für Fragen zur Verfügung.
Alle Kinder hatten viel Spaß an den vielfältigen Spiel- und Bastel-
angeboten, die in Bezug zu biblischen Geschichten standen. Im 
Erzählzelt zog Andreas Pigulla mit der Geschichte vom verlore-
nen Schaf die kleinen und großen Zuhörer in seinen Bann. Ein 
weiteres Highlight des Nachmittags waren die biblischen Erzähl-
figuren von Anke Goppold-Janssen. Die selbst hergestellten Fi-
guren stellten im 1. Stock der Kratz̀ schen Scheune verschiedene 
biblische Szenen dar. Kulinarisch bot sich den Besuchern der Aus-
stellung ein reichhaltiges Angebot mit verschiedenen Speisen und 
Getränken. 
Trotz des durchwachsenen Wetters waren sich alle einig: Die Er-
öffnung der Ausstellung Werkstatt Bibel Mobil war ein voller Er-
folg.  Ilona Gerbitz-Mess



12




